
Gegenüberstellung Französisch als zweite oder dritte Fremdsprache – Spanisch spätbeginnend 

 Französisch als zweite Fremdsprache Französisch als dritte Fremdsprache  Spätbeginnende Fremdsprache Spanisch 

Bedeutung • Weltsprache Nr. 5 (nach Englisch, Chinesisch, Hindi und Spanisch) mit großer Bedeutung 
in der EU, in Kanada und auf dem afrikanischen Kontinent 

 

• Weltsprache Nr. 4 (nach Englisch, 
Chinesisch und Hindi) mit großer 
Bedeutung in Südamerika und den 
USA 

• Romanische Sprache, die sich auf der Basis von Englisch und Latein gut erlernen lässt und als „Brückensprache“ zu weiteren 
romanischen Sprachen wie Italienisch oder Portugiesisch dienen kann 

• eröffnet den Zugang zu einem interessanten und vielfältigen Kulturraum 

Beginn Beginn ab der 6. Klasse (nach E) Beginn ab der 8. Klasse (nach E – L ) Beginn ab der 11. Klasse (bei jeder 
Sprachenfolge/Ausbildungsrichtung möglich) 

Oberstufe • kann in der Oberstufe abgelegt oder für ein oder zwei weitere Jahre belegt werden • Pflichtbelegung bis zum Abitur 

• noch keine Festlegung auf ein Profil im Abitur, keine Beschränkung bei der Fächerwahl 
für die Oberstufe 

• Festlegung auf ein sprachliches Profil 
im Abitur, gewisse Einschränkungen 
bei der Fächerwahl in der Oberstufe 

Abitur • als mündliches oder schriftliches Abiturfach möglich (aber keine verpflichtende 
Belegung in der Oberstufe, keine verpflichtende Abiturprüfung) 

• nur als mündliches Abiturfach 
möglich (aber keine verpflichtende 
Abiturprüfung) 

• „fortgeführte Fremdsprache“, d.h. Französisch kann als alleinige Fremdsprache in der 
Oberstufe belegt und im Abitur geprüft werden 

• „spätbeginnende Fremdsprache“ 
heißt, es muss noch eine weitere 
(„fortgeführte“) Fremdsprache in der 
Oberstufe belegt und als verpflichten-
des Abiturfach geprüft werden  

 


